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Die beiden wichtigen Ereignisse des Berichtsjahres sind der 70. Geburtstag
unseres Ehrenmitgliedes A. Hermanjat, dem leider bald dessen Tod folgte, und die
XV. Gesamtausstellung der Gesellschaft.

Dem Zentralvorstand war daran gelegen, diesen Geburtstag Hermanjat's
irgendwie zu feiern. Die Gelegenheit dazu wurde geboten durch den von der Sektion
Waadt aufgeworfenen Plan der Publikation eines illustrierten Werkes, dessen

Text von Paul Budry geschrieben werden sollte. Diese Publikation konnte jedoch
nur dann erfolgen, wenn wir uns verpflichteten 150 Exemplare à Fr. 20.— fest zu
übernehmen. In optimistischem Sinn nahm der Z. V. die Verantwortung dieser

Verpflichtung auf sich. Der Waadtländische Kunstverein übernahm seinerseits
50 Exemplare. Hierauf folgte der Aufruf an die Mitglieder. Das Unternehmen wurde
mit Erfolg gekrönt, dank auch dem Beistand der Sektion Zürich, die für sich
20 Exemplare übernahm, wofür wir ihr an dieser Stelle noch danken möchten.

Infolge verschiedener von unserm Willen unabhängigen Umständen (Schwierig-
keiten in der Wiedergabe der Werke, u.s.w.) konnte das Buch, statt Ende September
zum Geburtstage unseres Kollegen, erst Ende Dezember das Licht erblicken, sodass

derjenige, den wir damit ehren wollten, die ihm gewidmete Schrift nicht mehr sah.

Ein Exemplar dieses Werkes wurde vom Zentralvorstand an einige Persönlichkeiten
aus Dankbarkeit für geleisteten Dienste und für ihr Interesse an unsere Gesell-
schaft gewidmet, so Herrn Dr. Schaertlin, Präsident der Unterstützungskasse, den

Herren Bundesräten Meyer und Schulthess, Dr. Vital, Sekretär des eidg. Depar-
tement des Innern.
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